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Quellen

Familienarchiv von Matt in der Kantonsbibliothek Nidwaiden

Archiv der Gesellschaft Nidwaldner Volksblatt im Staatsarchiv Nidwaiden

Nidwaldner Volksblatt 1866-1991

Nidwaldner Zeitung 1991-1995

Neue Nidwaldner Zeitung 1996-2016

Nidwaldner Zeitung 2016 bis heute

ONZ Obwalden Nidwaiden Zeitung 2010-2012

Bibliographie der Schweizer Presse mit Einschluss des Fürstentums

Liechtenstein, bearb. von Fritz Blaser, 2 Bde. Basel 1956-1958.

Bürgin Kurt. Statistische Untersuchungen über das schweizerische

Zeitungswesen 1896-1930. Leipzig 1939.

Düring Josef. Hans von Matt. Nekrolog o.O.u.J.

Katalog der Schweizer Presse, hg. vom Verband Schweizerischer

Werbegesellschaften VSW. Lausanne 1969-2014.

Klinner Gerd. Grob-Analyse der Zeitungssituation im Kanton Nidwaiden,

im Auftrag der Gesellschaft Nidwaldner Volksblatt. Zürich 1998.

Omlin Ludwig. Vom thätigen und frommen Leben des hochwürdigen

Herrn Commissars und Pfarrers Jos. Ig. von Ah. Gedächtnisrede,

gehalten bei seiner Beerdigung in der Pfarrkirche zu Kerns,

den 3. September 1896. Stans 1896.

Schweizer Christian. Prints and Letters made by -ry. Anekdoten zu einer

Journalistenpersönlichkeit. Stans 1999 (Typoskript).

WEMF, Auflagebulletin 2016, online: https://wemf.ch/de/downloads/

audit-statistcs/auflagebeglaubigung/wemf-auflagebulletin-2016.pdf

Zentralschweiz - schwarzer Erdteil? Studie, Verlag der «Luzerner Neuste

Nachrichten» (LNN) 1978 (Staatsarchiv Luzern, Privatarchiv Jürg Tobler).
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Bildnachweis

Die Abbildungen aus dem

«Nidwaldner Volksblatt» und aus

den Nachfolgezeitungen stammen

aus dem Staatsarchiv Nidwaiden

(StANW) oder aus der

Kantonsbibliothek (KBNW) und sind

hier nicht einzeln nachgewiesen.

Die Signatur StANW P 42

bezeichnet das Archiv der Gesellschaft

Nidwaldner Volksblatt

im Staatsarchiv und KBNW vM

das Familienarchiv von Matt

in der Kantonsbibliothek

Nidwaiden (offizielle Signatur:

KBNW Nachlass 007).

Die Abbildungen sind nach Seitenzahlen und innerhalb derselben Seite

von oben nach unten aufgeführt.

3: Privatbesitz Marlène Wirthner-Durrer (Foto: Fotostudio Fischlin)

6: KBNW VNA 0168

6: KBNW vM 07.029

7: KBNW vM 15.23

8: StANW P 42-2/7
8: KBNW vM 35.17

9: Privatbesitz Klaus von Matt, Stans

10: KBNW vM 35.17

14: https://de.wikipedia.org/wiki/Pius_IX. (Zugriff am 18.9.2017)
14: KBNW vM 19.02

16: Nidwaldner Kalender 36 (1895), S. 48
18: KBNW vM 10.41

19: KBNW vM 37.135

20: StANW OD 3-2/1
21: KBNW vM 7.008

22: http://cahiers.gutenberg.eu.org/fitem?id=CG_2003 43_33_0,
S. 50 (Zugriff am 20.9.2017)

23: StANW OD 3-2/1
24: StANW P 42-2/7 (Original im Nidwaldner Museum)

27: Staatsarchiv Obwalden S.02

28: StANW OB 1-26
32: StANW P 42-1/4
33: StANW OB 1-3

34: StANW OD 3-1
36: StANW P 42-2/7
38: StANW OD 3-2/1
40: StANW OD 3-1
42: StANW P 42-2/7
42: Bildarchiv Nidwaldner Zeitung

44: StANW OB 1-15

46: StANW P 42-3/12
47: StANW P 42-3/12
47: StANW P 42-2/5
48: StANW P 42-2/7
52: Publicitas, Catalog, 1929, Teil Inserate, S. 28
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AUTOREN

Karin Schleifer, Stans

Lie. phil., lebt in Stans und ist auch hier aufgewachsen, Studium

der Geschichte und Politikwissenschaft an der Universität Zürich,

stellvertretende Staatsarchivarin im Staatsarchiv Nidwaiden,

Inhaberin der Firma «Skriptorium GmbH» (www.skriptorium.ch),

die Dienstleistungen in den Bereichen Text, Geschichte, Kultur

und Archiv anbietet. Forschungsschwerpunkte sind Tourismus-,

Bildungs- und Politikgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts.

Gastbeitrag S. 50-55:
Max Huber, Luzern

Dr. phil., aufgewachsen im luzernischen Wiggertal, Studium der

Geschichte und Publizistikwissenschaft an der Universität Zürich.

Dissertation über die Pressegeschichte des Kanton Luzern

1914-1945. Seit 1989 im Staatsarchiv Luzern als Archivar tätig,

daneben gelegentlich historische Arbeiten mit Schwerpunkt

Verwaltungs- und Mediengeschichte.

64





Caspar von Matt gründete 1866 das

«Nidwaldner Volksblatt». Die Gesellschaft

Nidwaldner Volksblatt (GNV) übernahm

es 1923 und gab es fast siebzig Jahre lang

heraus. 1991 verschwand der Titel
«Nidwaldner Volksblatt». Die GNV

engagierte sich danach weiter für
Qualitätsjournalismus in Nidwaiden. Zu ihrer

Auflösung 2017 erscheint diese Broschüre.

R.I.P.
GNV
2.11.2017

Gesellschaft Nidwaldner Volksblatt
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